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Ausschlafen? Besser nicht! Sonst würden Sie einiges verpassen. 
Um 9:30 Uhr starten wir in Richtung Bensheim, der größten Stadt 
der hessischen Bergstraße. Die Strecke führt weiter nach Worms 
und Alzey. Auf dem Hofgut Laubenheimer Höhe wartet ein lecke-
res Mittagessen auf Sie. Das Bordbuch führt Sie weiter zum Alten 
E-Werk in Pfungstadt, wo der dort ansässige ADAC Ortsclub MC 
Pfungstadt extra eine Oldtimer-Ausstellung organisiert hat. Ab 
15:30 Uhr erwarten wir die ersten Fahrzeuge am Hotel – und sind 
schon sehr gespannt auf die Siegerehrung am Abend.

LOS GEHT’S: „RHEINHESSEN UND RIED“ 
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IMPRESSIONEN VON DER ERSTEN ETAPPE 

Kurz vor dem Start der Tour: 
Vorstand in Vorfreude

Hier waren besondere Kompeten-
zen gefragt: Meinhard Hörner bei 

der schnellen Nudel-Challenge!

Wolfgang Kerst und Norbert Hellmer 
gehören zu den Fans der ersten Stunde. 

Die beiden „Gangster“ sind schon seit der 
ersten ADAC Oldtimerfahrt mit am Start. 

Chapeau! Karsten Bake hat 
bei der Putting Challenge fast 

ein Hole-in-One geschafft!

Kim Kaltenpoth und Tim Rapp aus Erfurt gewannen 
2023 die Teilnahme an der ADAC Oldtimerfahrt und 

sind seitdem begeisterte Oldtimerfans. Sie sind mit 
ihrem roten Opel Blitz unterwegs, einem ehemali-

gen Feuerwehrauto, Baujahr 1967.



RTL Hessen war beim Start 
der Oldtimerfahrt mit dabei. 

Den TV-Beitrag gibt’s unter 
rtl.de/rtl-hessen zu sehen. 

Der Mitsubishi Pajero von Manfred  
Pieper hat die Welt gesehen: der Oldie 

war schon auf der Expeditionsroute  
Orient und der Wikinger Tour unterwegs.

Der Ford Model A von Brigitte und Friedrich 
Schleicher hat schon über 90 Jahre auf dem 

Buckel. Das ist bereits ihre zehnte Oldtimer-
fahrt mit dem ADAC. 

(Touristische) Highlights

  �Der Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald erstreckt sich 
zwischen Rhein, Bergstraße, Odenwald, Main und Neckar.

  �Mit etwa 460 Hektar Anbaufläche ist die Bergstraße das 
kleinste Weinanbaugebiet Deutschlands. Aufgrund des  
milden Klimas wird die Region oft als „Deutsche Riviera“ 
bezeichnet.

  �Bensheim, größte Stadt an der Hessischen Bergstraße,  
beherbergt mit Schloss Auerbach und dem Staatspark  
Fürstenlager zwei historisch bedeutsame Ausflugsziele.

  �Geschicht- und Kulturliebhaber finden in Worms über  
40 Denkmalzonen und über 250 Einzeldenkmale.

  �Mainz blickt auf eine über 2000-jährige Geschichte  
zurück und ist Geburtsort des Buchdruckerfinders  
Johannes Gutenberg.

SCHON 
GEWUSST?

Manfred und Brita Kessebohm aus Offenbach 
fahren ihren schicken 67 Jahre alten Triumph 

TR3 seit rund 17 Jahren und waren schon auf 
zahlreichen ADAC Oldtimertouren dabei.



Wir haben wieder Fotos und Videos auf der Etappe 
gemacht. Folgen Sie uns gerne auf Facebook und 
Instagram: adac_hessenthueringen 

Download Tagesjournal

VIELEN DANK AN ALLE  
EHRENAMTLICHEN
Die heutige Etappe unterstützen die  
ADAC Ortsclubs:

AC Bensheim
MSC Bischofsheim
OMC Reichenbach 
MC Pfungstadt 

Mit helfenden Händen, ihrer Ortskenntnis  
und ihrem Wissen sind sie maßgeblich an  
dieser Jubiläumsfahrt beteiligt.

Im Fall der Fälle
Unser Gelber Engel Carsten Diehl hilft Ihnen gerne  
während der Veranstaltung weiter: 0171 555 14 27
Sollte er gerade einen anderen Oldtimer wieder fit  
machen, rufen Sie gerne alternativ die allgemeine  
Telefonnummer der ADAC Straßenwacht vom Handy  
aus an: 089 20 20 4000

Download Tagesjournal

Ralf Kärger, Vorstandsmitglied für  
Ortsclubs des ADAC Hessen-Thüringen (li.),
René Burkard, Vorstandsmitglied für  
Motorsport des ADAC Hessen-Thüringen (re.)
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Die sportliche Seite des ADAC wird in den Ortsclubs gelebt. 
René Burkard und Ralf Kärger sind das Bindeglied zu den 
rund 172 Vereinen in Hessen und Thüringen.

	� Herr Burkard, was verbindet Motorsport mit dem 
ADAC?

	� Unter dem Dach des ADAC haben sich bundesweit zahl- 
reiche Vereine zusammengeschlossen. Ihre Mitglieder 
engagieren sich ehrenamtlich im und für den Motorsport. 
Sie fördern die Verkehrssicherheit, organisieren Kart- oder 
MiniBike-Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche – von 
Motocross bis Motorrad-Rundstrecke, von Automobil- 
Slalom bis zu Rallyes.

	� Herr Kärger, warum ist das Ehrenamt so wichtig?

	� Ehrenamtliches Engagement ist das Fundament einer star-
ken Gemeinschaft. Menschen, die ihre Zeit und ihre Energie 
freiwillig einbringen – sei es als Trainer, in der Betreuung 
oder in leitender Funktion –, schaffen Verbindungen und 
ermöglichen Teilhabe. Sie geben ihr Wissen mit Begeiste-
rung weiter und inspirieren andere. Ohne ihren unermüd-
lichen Einsatz wären viele Projekte nicht realisierbar. Sie 
sind das Herzstück einer lebendigen Gesellschaft.

OHNE EHRENAMT LÄUFT NICHTS


